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Brot der Freundschaft
Freundschaft ist das Brot, wovon Menschen leben.
Noch im Morgengrauen, sogar am Regentag,
lässt Freundschaft die Sonne aufgehen.
Und am Abend baut sie eine Leiter zu den Sternen.
Sie lässt den Garten blühen, wo sonst nur Steppe ist.
Sie gibt den Geräuschen des Tages den Tonfall der Sorge.
Auch die Sprache des Alltags wird auf Noten gesetzt,
aus gewöhnlichen Worten wird ein Lied.
Sie lässt das Lachen nicht alt werden
und hält die Seele klar wie eine Quelle.
Leichten Fußes geht man den Weg in das Haus des Freundes.
Von der Freundschaft leben die Menschen:
wovon aber lebt die Freundschaft?
Von der Gemeinsamkeit der Wege.
Von der Offenheit des Erzählens.
Von der Aufmerksamkeit des Hörens.
Von der Behutsamkeit der Sorge.
Von der Freude des Teilens.
Von der Sanftmut des Trostes.
Von der Beharrlichkeit des Verzeihens.
Von der Unerschöpflichkeit des Vertrauens

© Joop Roeland



Schon die Philosophen der Antike haben 
sich mit der Freundschaft auseinanderge­
setzt. Aristoteles unterscheidet zwischen 
drei Arten von  Freundschaft: Die Freund­
schaft des Nutzens, die der Lust und die 
vollkommende Freundschaft. Während die 
Freundschaft der Lust und die des Nutzens 
Freundschaften zweiter Klasse sind, so ist 
die vollkommende Freundschaft die 
höchste Form der Freundschaft. Der Freund 
wird geliebt wegen seiner Tugenden. Vo­
raussetzungen für eine gute Freundschaft 
sind Gegenliebe und gegenseitiges Wohl­
wollen und diese Liebe und das Wohlwol­
len müssen für den jeweils anderen zu er­
kennen sein. Erst dann kann man von 
echter Freundschaft sprechen.

In Wikipedia liest man folgende Definition: 
Freundschaft bezeichnet ein auf gegensei­
tiger Zuneigung beruhendes Verhältnis 
von Menschen zueinander, das sich durch 
Sympathie und Vertrauen auszeichnet. 
Freundschaften haben eine herausragende 
Bedeutung für Menschen und Gesellschaf­
ten.

In einem Gespräch mit meinen Schüle­
rinnen und Schülern wurde Freundschaft 
mit zahlreichen Begriffen beschrieben: Ehr­
lichkeit und Vertrauen, gemeinsam lachen 
aber auch weinen, Respekt, gleiche Wellen­
länge haben, die Chemie muss stimmen, 
gemeinsame Unternehmungen, miteinan­

Ein wahrer  
Freund trägt mehr 
zu unserem Glück 

bei, als tausend 
Feinde zu  

unserem Unglück.
Marie von Ebner-Eschenbach

der streiten können, Kritik annehmen kön­
nen, das Interesse aneinander nicht verlie­
ren, zuhören, aufeinander zählen …

Ich finde, dass aus diesen Beschreibungen 
ganz deutlich hervorgeht, welch wichtige 
Bedeutung Freundschaften für uns haben. 
Menschen, die uns vertraut sind, die uns 
das Gefühl geben, nicht alleine zu sein, die 
uns oft lange Strecken unseres Weges be­
gleiten, sind unverzichtbar in unserem Le­

ben. Nicht umsonst heißt es: Wer einen 
Freund hat, hat einen Schatz. Gute Freunde 
sind Balsam für das Leben und natürlich 
auch für unsere Seele, und ich bin dankbar 
für jede meiner Freundschaften. 

Der Philosoph Francis Bacon brauchte 1625 
nur einen Satz, um die Macht der Freund­
schaft zu Papier zu bringen: „Sie verdoppelt 
die Freude und halbiert das Leid.“

Ulrike Neuböck

Bild von Michael Schwarzenberger auf Pixabay 
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	F	üreinander da sein
	R	ücksichtnahme und Respekt
	E	motionale Nähe und Ehrlichkeit
	U	nterstützer in schweren Zeiten
	N	icht verletzen
	D	ankbar für die Freundschaft sein
	S	ympathie
	C	harakterzüge schätzen
	H	erzlichkeit
	A	nvertrautes für sich behalten
	F	reude miteinander teilen
	T	reue

Über die Bedeutung  
der Freundschaft



Freundschaft ist für uns Menschen neben einer Beziehung das 
Wichtigste, das es gibt auf der Welt … es gibt Forschungen, die 
zeigen, dass Kinder, die keine Freunde haben, gewisse soziale  
Fähigkeiten nicht entwickeln, die auch wichtig im Arbeitsleben 
sind. Beim Thema Freundschaft geht es um soziale Gesundheit – 

das Wissen, dass da 
jemand da ist, zu 
dem ich gehen kann, 
wenn ich sonst nie­
manden mehr finde; 
dass jemand da ist, 
der mir in schlimmen 
Notsituationen hel­
fen könnte. Das Wis­
sen aber auch, dass 
ich meine Freude, 
mein Glück mit je­
mandem teilen kann. 
Es gibt Untersu­
chungen, dass sich 

bei Menschen, die be­
freundet sind, der Herzschlag synchronisiert. Die Gegenwart eines 
Freundes bei Stress ist beruhigend. Forschungen haben gezeigt, 
dass uns zehn Minuten mit einem Freund eine Stunde lang vor 
Stress bewahrt. Man ist dann gelassener in stressigen Situationen. 
Der Körper schüttet in der Gegenwart von vertrauten Personen 
vermehrt das Hormon Oxytocin aus. Freundschaftliche Verhält­
nisse stäken das Immunsystem, verbessern die Wundheilung, sen­
ken das Herz-Kreislauf-Risiko und das Risiko, an einer Depression 
zu erkranken. Freundschaft beruht auf ähnlichen Lebenszielen und 
Lebensvorstellungen, vor allem auf einer gemeinsamen Werte­
basis. Zeit füreinander zu haben und Nähe zuzulassen sind zwei 

Freunde - Anker für’s Leben
Merkmale einer Freundschaft. Für einen Freund sind wir bereit,  
eine Vorleistung zu erbringen, ohne, dass wir wissen, was wir zu­
rückbekommen. 
Wir wissen zwar, dass Freundschaften wichtig sind, aber trotzdem 
gibt es Zeiten, in denen wir unsere Freundschaften vernachlässi­
gen, weil wir berufliche Herausforderungen zu bewältigen haben 
oder Familie haben. Oft laufen Freundschaften in gewisser Weise 
nebenher, wir sehen sie als Luxus, den wir uns erst dann gönnen, 
wenn wir den Strudel des täglichen Lebens bewältigt haben. Der­
zeit ist es mit Corona gerade eine besondere Herausforderung, die 
freundschaftlichen Beziehungen zu pflegen. Und trotzdem gibt es 
auch jetzt die Möglichkeit zu telefonieren oder sich im Freien zu 
bewegen. Ich habe einmal gelesen, dass man sich einen Abend in 
der Woche Zeit für Freunde nehmen sollte. Ich denk mir, zwei bis 
drei Stunden in der Woche für Freunde zu „investieren“ müsste 
schon drin sein – vielleicht statt sie vor dem Fernseher zu verbrin­
gen.

Karin Schatzl

Buchtipp:
Wolfgang Krüger - FREUNDSCHAFT
beginnen - verbessern - gestalten

Freunde sind Menschen, auf die man sich 
blind verlassen kann. Die zu einem ste­
hen, wenn es einmal nicht so geht, wie 
man es sich vorgestellt hat. Wo man  
sicher sein kann, dass nichts, was man mit 
ihnen bespricht, nach außen dringt. 

Ich habe einige solche Freunde, doch  
eine, von der ich berichten will, kenne ich 
mittlerweile schon an die 36 Jahre. Auch 
wenn wir uns längere Zeit nicht sehen, ist 
es bei jedem Wiedersehen so, als hätten 
wir uns erst unlängst getroffen. Die Che­
mie stimmt und es ist schön, dass man 
sich wieder trifft bzw. besucht. Solche 
mitunter spontanen Besuche sind ganz 
unkompliziert und selbstverständlich 
und bei Kaffee oder einem Schnapserl 
wird über alte Zeiten und Gott und die 
Welt geplaudert. Ihre positive Einstellung 
und ihre Art, ich bezeichne sie als „groden 
Michl“, schätze ich sehr. 

Brauche ich ihre Hilfe, bekomme ich sie 
auch, sei es ein guter Rat oder handwerk­
liche Unterstützung.

Wenn sie auf Urlaub fährt, ist es aber auch 
klar, dass ich dann ihr Haus und ihren Gar­
ten betreue. Da habe ich einmal sogar  
einen Großeinsatz der Polizei verursacht,  
da ich vergessen habe die Balkontüre zu 

schließen. Aufmerksame Nachbarn dach­
ten einen Einbrecher mit Taschenlampe 
zu sehen und alarmierten die Polizei. Das 
war nicht sehr angenehm für mich, doch 
eine Freundin verzeiht auch solche Dinge. 
Da ja nichts passiert ist, außer dass der  
Polizeihund in den Schwimmteich ge­
stürzt ist, konnten wir dann gemeinsam 
darüber sehr lachen und ich darf weiter­
hin die Betreuung übernehmen.

Freundschaften muss man pflegen, denn 
sonst hört sich die beste Freundschaft auf. 
Das fällt mir aber nicht schwer, denn es ist 
schön, nette Menschen um sich zu haben 
und zu wissen, dass jemand da ist, auf den 
man sich verlassen kann. Und es ist auch 
selbstverständlich, dass sie sich auf mich 
verlassen können.

Greti Gschwandtner

Im Grunde sind es  

immer die Verbin-

dungen mit Menschen, 

die dem Leben seinen 

Wert geben.
Wilhelm von Humboldt

Zwei sind besser als  

einer allein ...
Denn wenn sie hin

fallen, richtet einer den  

anderen auf.
Buch Kohelet, Altes Testament

Freundschaft braucht Pflege



Unsere 1891 erbaute Kirche hat leider unter dem Turm kein tragfähiges Funda-
ment. So ist es dringend nötig das gesamte Fundament und die Turmfassade  zu 
sanieren, den Turm abzudichten, den Holzwurm in der Turmspitze zu entfernen, den 
morschen Glockenstuhl und die durchgerosteten Ziffernblätter zu erneuern, den 
Schimmel in der Sakristei zu bekämpfen und neue Ablaufleitungen inkl. Kanalisation 
zu verlegen. Im Zuge dieser Sanierung wird der seitliche Eingang beeinträchtigten­
gerecht adaptiert.

Helfen Sie uns, dieses € 510.000,- teure Projekt zu finanzieren. Denn nach Subven­
tionen von Diözese, Land OÖ, Gemeinde und Denkmalamt müssen wir in den näch­
sten Jahren ca. € 200.000,- aufbringen. 
Erlagscheine liegen ab Juni in der Pfarrkirche auf. Ihre Spende ist steuerlich  
absetzbar! Jeder Beitrag zählt! 

Sanierung der Pfarrkirche Pinsdorf 2021/2022

Kirche in  
neuer Hülle und Fülle
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	F	est
	R	atgebend
	E	infühlsam
	U	nterstützend
	N	achsichtig
	D	ankbar
	S	eelenverwandt
	C	harakterstark
	H	erzlich
	A	nspornend
	F	air
	T	reu

9 Merkmale 
wahrer Freundschaft

Bisher hatte ich in meinem Leben immer das große Glück Freunde
zu haben, die füreinander da sind. Einige begleiten mich schon 
sehr lange, das ist ein großes Geschenk. � Heidi Fixl

Auf die Frage: 
„Was sind gute Freunde?“
Loretta (6): „Meine Freundin hilft mir und ist nett zu mir.“

Rosa (8): „Meine besten Freundinnen sind meine Schwe­
stern. Meine Zwillingsschwester weint manchmal – nur ich 
kann sie trösten. Meine kleine Schwester hat immer die be­
sten Ideen. Ich schlafe gern mit ihr in einem Zimmer.“

Mama: „Mein bester Freund ist mein Mann… es gibt nie­
manden, der mich so gut kennt, der mir so oft hilft und so 
nett zu mir ist. Ich bin froh, dass ich so einen tollen Men­
schen kennen gelernt habe – er ist ein ausgleichender Pol 
– eine Bereicherung bezüglich Lebensansichten!“

Papa: „Ich habe keine Freunde!“ (obwohl er das nicht wirk­
lich glaubt: er hat 8 !!! Geschwister – mit denen er guten 
Kontakt hat – da braucht man kaum Freunde!)

Familie Hansl

Unsere äußeren Schicksale  

interessieren die Menschen,  die  

inneren nur den Freund.
Heinrich von Kleist 



Segnung von gleichgeschlechtlichen 
Paaren in Pinsdorf?

Die Pfarre Pinsdorf ist in den letzten  
20 Jahren immer einen Weg der 
Menschlichkeit gegangen und wird 
diesen auch weiter gehen. Daher ist 
für mich das Verbot der Glaubens­
wächter aus dem Vatikan, gleichge­
schlechtliche Paare zu segnen, in­
akzeptabel. Ich segne Menschen und 
Beziehungen deshalb, weil ich fest 
davon überzeugt bin, dass dies Aus­
druck ist, dass Gott viel mehr wachsen 
und blühen lässt, als sich mancher 
selbst ernannte Moralapostel der Kir­

che vorstellen kann. Sollte jemand mir 
vorwerfen, dass ich einmal zu viel ge­
segnet habe und ich dadurch zum  
Anstoß für manche werde, dann 
nehme ich diese Verantwortung ger­
ne auf mich. 

Darum wird auch weiterhin die Pfarre 
Pinsdorf für ALLE Menschen, die sich 
nach dem Segen Gottes sehnen, offen 
stehen, ohne Wenn und Aber.

Mag. Gerhard Pumberger
Pfarrassistent

Wer es schafft, seine eige­
nen und die Bedürfnisse 
anderer zu erkennen und 
zu berücksichtigen und 
Menschen (vor)urteilsfrei 
zu begegnen, leistet ei­
nen wesentlichen Beitrag 
zu mehr Menschlichkeit 
– auch in „unmenschli­
chen“ Zeiten.

Sie möchten 
• �Ihnen selbst und Ihren Mitmenschen wertschät­

zend und respektvoll begegnen?
• �weder verletzt werden, noch andere verletzen?
• �Konflikte auf eine Art und Weise lösen, die er­

möglicht, dass niemand „auf der Strecke“ bleibt?
• ein friedvolles Miteinander leben?
In diesem Workshop erhalten Sie Einblicke in die 
Methode der gfK und ein erstes „Werkzeug“ für  
eine wertschätzende Kommunikation in allen  
Lebensbereichen – mit vielen praktischen Übungs­
möglichkeiten. 
Ort: Pfarrzentrum Pinsdorf
Termine:
• Freitag, 11. 6. 2021, 14:00 – 18:30 Uhr 
• Freitag, 18. 6. 2021, 14:00 – 18:30 Uhr
• Freitag, 25. 6. 2021, 14:00 – 18:30 Uhr
Kosten/Person (incl. Unterlagen, Getränke und 
Obst): € 65,- 
Maximale Teilnehmerzahl: 9
Mitarbeiter*innen der Pfarre Pinsdorf erhalten  
einen Zuschuss von 25 €
Anmeldungen unter  
michaela.schorn@gmx.at bis 21. 5. 2021 erbeten.

Training „Wertschätzende Kommunikation“
mit Michaela Schorn – Dipl. Päd, Alltagspractitioner der gewaltfreien Kommunikation (gfK) nach M. Rosenberg

Bild AdobeStock



Wenn wir nicht ans Meer  
kommen, dann kommt eben das 
Meer ein bisschen zu uns
Ein detailliertes Programm ist ab Anfang 
Juni in der Pfarr erhältlich.

Samstag, 26. Juni 
19.00 Uhr, Kronberg-Kapelle
JUKEBOX DER HOFFNUNG -  
SOMMERSPECIAL
Schicken sie Ihren Sommerhit an  
pfarre.pinsdorf@dioezese-linz.at oder per 
Whats app an 0676 8776 5293, vielleicht mit 
ein paar Zeilen, warum Ihnen dieses Lied 
so gefällt. Damit werden wir den Kronberg 
und das Aurachtal zum Klingen bringen.
Der Verein wird Pfarrwein ausschenken.

Samstag, 3. Juli 
19.00 Uhr, Kirchenplatz
PICKNICK-GOTTESDIENST
Alle sind eingeladen, mit Decken, mit­
gebrachten Speisen und Seifenblasen ein 
Picknick und einen Gottesdienst im Freien 
zu feiern.
Die Erstkommunionkinder erhalten das 
Geschenk der Pfarre.
Der Verein wird Pfarrwein ausschenken.

Samstag, 10. Juli 
ab 21.00 Uhr bis Mitternacht, Pfarrkirche
STERNDAL SCHAU’N
Bei Sternenmusik entspannt in den ganz 
anderen Sternenhimmel schauen, wie an 
einem lauen Sommerabend. Bitte eine 
Decke mitnehmen!

Samstag, 17. Juli 
8.00 - 10.00 Uhr und 18.00 - 20.00 Uhr, 
Pfarrzentrum
AB IN DEN SÜDEN
Wir schießen ein Urlaubsfoto von dir/euch 
und schicken dich/euch um die ganze Welt 
und machen ein originelles Urlaubsvideo 
von dir/euch.

Samstag, 24. Juli 
19.00 Uhr, Firma Reininger, Pinsdorf
DAS LEBEN IST WIE EIN FAHRRAD
Segensfeier anlässlich des Christophorus­
tages

Wichtige Termine

Donnerstag, 13. Mai
9.15 Uhr, Pfarrkirche
ERSTKOMMUNION  
2A KLASSE VS PINSDORF
Bei Schönwetter am Kirchenplatz

Sonntag, 16. Mai
9.15 Uhr, Pfarrkirche
ERSTKOMMUNION  
2B KLASSE VS PINSDORF
Bei Schönwetter am Kirchenplatz

Samstag, 22. Mai
19.00 Uhr, Kronberg-Kapelle
MAI-ANDACHT

Sonntag, 23. Mai
9.15 Uhr und 9.45 Uhr, Pfarrkirche
„VOLLER HARMONIE“
Musikalischer Gottesdienst
Bei Schönwetter am Kirchenplatz

Samstag, 29. Mai
16.00 Uhr, Moaralm
DIE ETWAS ANDERE  
MAI-ANDACHT
Musik: Konrad & Höller

Samstag, 5. Juni
19.00 Uhr, Friedhof
SEELENLICHTER ANZÜNDEN
Gedenkfeier für die Verstorbenen der 
letzten Monate
Ines Verena Haas (Gesang)
Felix Schifflhuber (Klavier)

Bei allen Terminen gelten die aktuellen Covid19-Bestimmungen. Bitte beachten!

Ein wahrer Freund ist ein 

Mensch, der die Melodie 

deines Lebens kennt 

und sie dir vorspielt, 

wenn du sie vergessen 
hast.

Albert Einstein
Jukebox Jukebox 
  der   der 
HoffnungHoffnung

Die Freunde, die man 

um 4 Uhr morgens  

anrufen kann, die  
zählen.

© Marlene Dietrich
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